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Medienorientierung 16. Juni 2010 
 

 
 
 
 
 
Markus Höfler, Ressort Festwirtschaften und Markthändler 
Es gilt das gesprochene Wort. 
 
 
 

Unvergessliche Momente für Alt und Jung. 
 

Das Züri Fäscht 2010 ist das grösste Volksfest der Schweiz. Wir wollen allen 

Besucherinnen und Besuchern, ob Alt oder Jung unvergessliche Momente 

schenken. 

 

Sei es mit den bereits gehörten unvergleichlichen Attraktionen oder sei es mit 

einem sehr grossen kulinarischen Angebot, das mit diversen Ständen (Kleider, 

Sonnebrillen usw) abgerundet wird. Details können aus dem Festführer 

entnommen werden. 120 Festwirtschaften und über 300 Markthändler sind seit 

Wochen an den Vorbereitungen. Die Motivation und die Innovationskraft sind 

hoch! Wir alle freuen uns, die Festbesucherinnen und Festbesucher am Freitag, 

2. Juli 2010 zum Festbeginn 16.30 Uhr begrüssen zu dürfen.  

 

An Fussball kommt im Moment niemand vorbei! Auch wir sind dem Fussballfieber 

verfallen und werden darum auf ausgewählten, wenigen Festplätzen die 

Möglichkeit bieten, am Freitag, 2. Juli, bereits ab 15.30 Uhr die Viertelfinals auf 

Grossleinwänden zu erleben. Unabhängig ob die Schweiz in den Viertelfinals 

spielt und unabhängig ob unsere Nati gewinnt! Wir feiern am Freitag auf den 

Samstag bis 5 Uhr und vom Samstag auf den Sonntag ebenfalls. Am Sonntag, 

4. Juli 2010 heisst es dann um Mitternacht „Adieu Züri Fäscht 2010! Es war wieder 

ein Super Fest!“. 

 

Ich habe es eingangs erwähnt: Wir sind das grösste Volksfest der Schweiz. Dem 

tragen wir auch bei den Preisen Rechnung. Wir wollen, dass alle Besucherinnen 

und Besucher auf Ihre Kosten kommen und auch wenn die Finanzierung immer 
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schwieriger wird, ist der Eintritt ans Fest gratis. Die Getränkepreise sind sehr 

moderat. So kostet ein halber Liter Mineral oder Softdrink 5 Franken und ein 

halber Liter Bier 5.50 Franken. Somit sind unsere Preise deutlich unter dem 

Schnitt vergleichbarer Veranstaltungen und seit 3 Züri Festen unverändert 

geblieben. 

 

Die Einführung eines Depot-Systemes für PET und Alu-Gebinde wurde in enger 

Zusammenarbeit mit dem ERZ erarbeitet. Es ist unser Ziel, die enormen 

Abfallmengen zu reduzieren und die Quote der gesammelten Wertstoffe zu 

erhöhen. 

Ich danke an dieser Stelle dem ERZ für die faire, partnerschaftliche und 

zukunftsorientierte Zusammenarbeit.  

Alle Festwirtschaften und Markthändler die Getränke verkaufen, müssen auf PET 

und Alu-Gebinde ein Depot in der Höhe von 2 Franken verlangen und dafür den 

eigens für das Züri Fäscht produzierte Jeton abgeben. Dieser Jeton berechtigt 

zusammen mit der PET-Flasche oder der Alu-Dose die 2 Franken wieder zu 

erhalten. Die Rückgabe erfolgt bei allen Festwirtschaften und Markthändlern die 

Getränke verkaufen. 

Noch nie wurde in der Schweiz an einem Anlass auf öffentlich zugänglichem 

Gelände mit über 2 Millionen Besucherinnen und Besuchern ein solches System 

eingesetzt. Wir sind aber überzeugt, dass es funktioniert und wir appellieren an 

alle Festbesucher, unsere schöne Stadt sauber zu halten und uns zu unterstützen. 

 

Herzlichen Dank!  
 


